
 

 

Protokoll  Mitgliederversammlung 2020 
Daliebahof Malans 

 

 

10.00 Uhr Begrüssung  

  Johannes Flury, Präsident der Pro Raetia 

 

Traktanden:   

 Wahl Stimmenzähler 

1. Informationen des Präsidenten 

2. Protokoll der Mitgliederversammlung 2019 in Sargans 

3. Jahresbericht 2019 

4. Jahresrechnung 2019 und Revisionsbericht 

5. Budget 2020,  Mitgliederbeiträge 2020 

6. Wahlen / Verabschiedungen 

7. Landtagung 26. / 27.Sept. 2020 in Malans 

8. Aktivitäten 

9. Varia 

__________________________________________________________________ 

Entschuldigt: Lucrezia Furrer, Thomas Gadmer, Brigitta M. Gadient und diverse Einzel- 

                        und Kollektivmitglieder 

Begrüssung 

Johannes begrüsst 30 Mitglieder zur ordentlichen MV 2020 in Malans und bedankt sich für 

das Erscheinen. Aufgrund der speziellen Situation ist das nicht selbstverständlich. Mit einigen 

Gedanken zum Corona Virus und der Feststellung, dass man eigentlich nichts weiss und es 

auch keine Sicherheit vor dem Virus gibt, eröffnet er die Versammlung. 

 

Als Stimmenzähler werden Fabio Cantoni und Victor Walser gewählt. 

 

1. Informationen des Präsidenten 

Die Informationen zur speziellen Lage hat der Präsident bereits in seiner Begrüssung 

erläutert. 

 

2. Protokoll der Mitgliederversammlung 2019 in Sargans 

Das Protokoll der MV 2019 in Sargans liegt auf. Es werden keine Wortmeldungen gewünscht 

und das Protokoll wird stillschweigend genehmigt. 

 

3. Jahresbericht 2019 

Der Jahresbericht haben alle Mitglieder im Frühjahr erhalten. Johannes Flury erwähnt die 

verschiedenen Organisationen, die die Pro Raetia mitgegründet hat und spannt den Bogen zu 

der Frage; „Was kann die Aufgabe der Pro Raetia heute sein, wenn so vieles schon 

verwirklicht wurde“? Er kommt zum Schluss, dass die Aufgaben der Pro Raetia nur in 

Graubünden selber zu finden sind. Mit der Teilnahme an der Sonderschau „Sprachen“ an der 

Higa wird versucht, die Pro Raetia sichtbarer zu machen. 

Graubünden hätte mehr Orte nötig, wo gestritten, diskutiert und gestaltet werden kann, neu 

angefangen aber auch auf Altem aufgebaut werden kann. 

 

 

 



4. Jahresrechnung 2019 und Revisionsbericht 

Die Jahresrechnung 2019 schliesst mit einem Verlust von Fr. 6`343.32 und somit mit einem 

Vermögen von Fr. 72`708.52. 

Da keine Fragen gestellt werden, verliest Johannes Flury den Revisorenbericht und bittet die 

Versammlug die Jahresrechnung zu genehmigen. 

Ohne Gegenstimme wird die JR genehmigt. 

 

5. Budget 2020,  Mitgliederbeiträge 2020 

Das Budet ist natürlich aufgrund des bereits zur Hälfte verstrichenen Jahres  nicht mehr 

wirklich relevant. Einzig zu den Einnahmen von Raetia Publica wird eine Frage gestellt. Der 

Betrag für die Higa ist zu mehr als der Hälfte auch bereits ausgegeben, da wir ja bereits 2020 

an der Higa teilnehmen wollten. 

Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

 

6. Wahlen / Verabschiedungen 

Werner Böhi, unser langjähriges Vorstandsmitglied, Bereich Finanzen und Paola Giovanoli 

sind zurückgetreten. Johannes würdigt ihren Einsatz in der Pro Raetia. 

Neu in den Vorstand werden Daniel Kunfermann-Maissen und Willi Beger gewählt. Daniel 

Kunfermann hat schon während dem laufenden Jahr an den Vorstandssitzungen 

teilgenommen. Willi Berger ist in Seewis aufgewachsen, ist Anwalt und war Chef der 

Pensionskasse. Er ist pensioniert und lebt in Chur. 

Die beiden Neuen werden mit Applaus gewählt. 

Für drei weitere Jahre wiedergewählt werden Andres von Sprecher, Hedi Luck-Fasciati, 

Hanspeter Adank und Thomas Gadmer. Sie werden in globo mit Applaus in ihrem Amt 

bestätigt. 

 

7. Landtagung 26. / 27.Sept. 2020 in Malans 

Wir haben dieses Jahr eine besondere Situation, da die Landtagung am selben Tag stattfindet 

wie die Mitgliederversammlung und auch am selben Ort. 

Es werden ein paar organistorische Informationen bekannt gegeben.  

Das Podium leitet Jürg Feuerstein, Aita Zanetti Sent und Christoph Caprez Malans stellen 

sich den Fragen zum Thema „Graubünden – Divisa“. 

 

8. Aktivitäten 

Joahnnes informiert dass es 2022 400 Jahre seit dem Prättigauer Aufstand her sind. Eine 

tragische Figur dabei war Fidelis von Sigmaringen, der erschlagen wurde und später heilig 

gesprochen wurde.  

Es hat sich eine kleine Arbeitsgruppe aus dem Präsidenten der  Historischen Gesellschaft GR, 

einem Vertreter aus Vorarlberg und Johannes Flury gebildet. 

Es wäre eine spannende  Aufgabe , wenn unter Beteiligung der Pro Raetia zu dieser 

Geschichte etwas entstehen könnte. Es wäre auch bereits ein Thema für die LT 2022. 

 

9. Varia 

Unter Varia gibt es keine Wortmeldungen. 


